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Eltern	für	Keltern	e.V.	–	Weinbergstr.	24	–	75210	Keltern	

Rechenschaftsbericht	2016,	
	
	
Finanzen	
Zuständiges	Finanzamt:	Pforzheim	
Steuernummer:	41435/70035	
Letzter	Freistellungsbescheid	vom:	5.	November	2015	
	
Mitglieder	
Mitglieder	zur	letzten	Mitgliederversammlung:	 11	
Zugänge	im	Berichtszeitraum:	 43	
Mitglieder	zur	Mitgliederversammlung	2017:	 54	
(Davon	Familienmitgliedschaften:	22)	
	
Struktur	

• Arbeitsgruppe	Schule	und	Zukunft	
• Arbeitsgruppe	Mitbestimmung	
• Arbeitsgruppe	Kindergartengebühren	
• Arbeitsgruppe	Sicherheit	und	Prävention	
• Orgateam	

	
Organe	
Der	Vorstand	(jeweils	2	Vorstände	sind	gemeinsam	vertretungsberechtigt):	

• Irina	Berns	
• Christin	Grüne	
• Kirsten	Krämer	
• Dominique	Roller	
• Anja	Schramm	

Kassenpflege:	
• Britta	Guerrini	(Kassiererin)	
• Martina	Krivokuca	(Kassenprüferin)	
• Carmen	Roller	(Kassenprüferin)	

	

	

	

Datum:	22.	Januar	2017	



Allgemeines:	
Eltern	für	Keltern	e.V.	ist	ein	am	Amtsgericht	Mannheim	eingetragener	Verein.	Der	Verein	ist	durch	
das	o.g.	Finanzamt	als	gemeinnützig	anerkannt.	Es	bestehen	keine	Mitgliedschaften	in	Verbänden.	
	
Die	Einnahmen	und	Ausgaben	sowie	die	Vermögensübersicht	können	dem	Finanzbericht	des	
Kassenwarts	entnommen	werden.	
	
Die	Höhe	des	Mitgliedsbeitrags	liegt	bei	12€	pro	Jahr.	Bei	Elternpaaren,	die	eine	
Familienmitgliedschaft	eingehen,	liegt	der	Beitrag	bei	20€	pro	Jahr.	
	
Der	Verein	engagiert	sich	sozial	und	politisch	in	der	Gemeinde	Keltern.	Die	Aufgabe	des	Vereins	ist	
die	Errichtung,	Pflege	und	Ausübung	einer	schul-	und	kindergartenübergreifenden	Instanz	zur	
Vertretung	der	Interessen	von	Kindergarten-	und	Schulkindern	sowie	deren	Eltern	gegenüber	
Verwaltung,	Gemeinderat,	Trägern,	und	Vereinen.	
	
Es	gilt	die	Satzung	mit	Stand	vom	7.11.2015	



Bericht	zu	den	Aktivitäten	des	Vereinsjahrs	2016:	
	
Gründung	
Das	zurückliegende	Jahr	ist	das	Gründungsjahr	des	Vereins.	Schon	während	der	Arbeit	als	
Bürgerinitiative	für	mehr	Transparenz	bei	Kindergartengebühren,	wurden	wir	mehrfach	von	Eltern	
auf	andere	Themen	angesprochen.	Bei	einem	Treffen	der	Bürgerinitiative	am	14.9.2015	wurde	die	
Entscheidung	getroffen,	mit	der	Gründung	eines	Vereins	eine	dauerhafte	Interessenvertretung	der	
Eltern	in	Keltern	als	Verein	einzurichten.	
	
Die	Gründung	des	Vereins	wurde	am	8.10.2015	im	Anschluss	an	die	Informationsveranstaltung	der	
Gemeinde	zur	Ganztagesgrundschule	in	der	Aula	der	Dietlinger	Schule	von	den	11	
Gründungsmitgliedern	vollzogen.	Es	wurde	vereinbart,	dass	der	Verein	erst	nach	Anerkennung	als	
gemeinnützige	Organisation	sowie	nach	Abschluss	der	wesentlichen	Gründungsmaßnahmen	
öffentlich	auftritt.	
	
Nach	der	Gründungsversammlung	hat	sich	die	Mitgliederversammlung	sowie	der	Vorstand	noch	12	
Mal	getroffen,	um	die	weiteren	Themen	der	Gründung	zu	besprechen:	

• die	Beantragung	einer	Steuernummer	
• Anerkennung	der	Gemeinnützigkeit	und	die	Eintragung	in	das	Vereinsregister	
• zweifache	Überarbeitung	der	Satzung	
• erstellen	von	Briefpapier,	Flyer	und	Mitgliedsanträgen	
• Gestaltung	der	Homepage	und	Einrichtung	einer	Facebook	Seite	
• bestimmen	der	Arbeitsgruppen	und	Themen	für	das	erste	Jahr	
• Einnahmen-	und	Ausgabenplanung	und	Festlegung	der	Beiträge	
• festlegen	der	Vereins-	und	Mitgliederverwaltung	
• erstellen	einer	Geschäftsordnung	für	den	Vorstand	
• einrichten	eines	Kontos	und	der	Abbuchungsberechtigung	für	die	Beiträge	
• Planung	der	Startveranstaltung	
• Errichtung	eines	Kommunikationswesens	

	
Während	dieser	Zeit	wurden	auch	weitere	Wünsche	und	Themen	von	außen	an	uns	herangetragen,	
deren	Bearbeitung	wir	bis	zur	vollzogenen	Gründung	aufgeschoben	haben:	

• Besprechen	von	aktuellen	Themen	im	Gemeinderat	
• Aktivitäten	zu	einer	geplanten	Schulschließung	in	Ellmendingen	

	
Am	14.3.2016	hat	sich	der	Verein	mit	der	Startveranstaltung	im	Löwen	in	Ellmendingen	der	
Öffentlichkeit	vorgestellt.	
	
Vereinstermine	
Der	Vorstand	und	die	aktiven	Mitglieder	haben	sich	nach	der	Startveranstaltung	zu	8	Arbeitstreffen	
bzw.	Vorstandstreffen	zusammengefunden.	Bei	diesen	Treffen	wurden	verschiedene	Themen	
diskutiert	und	bei	Notwendigkeit	die	entsprechenden	Beschlüsse	getroffen.	Eine	Auswahl	der	
Themen:	

• Crosspromotion	mit	Dampfnudelfest	des	TV	Niebelsbach	
• Sicherheit	und	Prävention	mit	entsprechenden	Veranstaltungen	als	neues	Vereinsthema	
• Integration	neuer	Mitarbeiter,	sowie	die	Erstellung	eines	Begrüßungsschreibens	
• Lagerort	von	Vereinseigentum	(z.B.	Bedarfsmaterial	für	Veranstaltungen)	
• Einrichtung	eines	Orga-Teams	(Planung	und	Organisation	von	Veranstaltungen)	
• Position	und	weiteres	Vorgehen	zur	Kernzeitsituation	in	Ellmendingen	
• Position	und	weiteres	Vorgehen	zum	Essen	der	Schulkantine	in	Ellmendingen	
• Besprechung	der	Beschlüsse	des	Gemeinderats	zu	den	Kindergartengebühren	



• Position	und	weiteres	Vorgehen	zum	Gerücht	einer	Kindergartenzusammenlegung	in	
Ellmendingen	

• Klärung	der	befristeten	Betriebserlaubnis	zum	Otto	Maurer	Kindergarten	
• Planung	und	Einrichtung	von	Spielplatz-Cafés	und	Mitgliederstammtischen	
• Beschaffung	eines	Banners	für	Veranstaltungen	
• Beschluss	und	Planung	der	Veranstaltung	eines	Puppentheaters	
• Gründung	eines	Gesamtelternbeirats	
• mehrfache	Besprechungen	zur	geplanten	Neustrukturierung	der	Kindergarten-	und	

Schullandschaft	in	Keltern	
	
Im	vergangenen	Jahr	wurden	8	Spielplatz-Cafés	ausgerichtet.	Mit	dem	Spielplatz-Café	wollten	wir	
eine	Veranstaltung	schaffen,	die	es	erziehenden	Eltern	erlaubt	sich	mit	anderen	Eltern	
auszutauschen	und	Wünsche	und	Sorgen	mitzuteilen.	Wir	wollen	jedes	Jahr	in	jedem	der	Ortsteile	
mindestens	eines	dieser	Cafés	veranstalten.	Sehr	kurzfristig	haben	wir	mit	einem	weiteren	Spielplatz-
Café	auf	die	Einladung	der	Christlichen	Gemeinde	reagiert,	die	einen	öffentlichen	Spielplatz	an	deren	
Gemeindezentrum	errichtet	hat.	Auf	den	Spielplatz-Cafés	hatten	wir	bis	zu	60	Teilnehmer	in	allen	
Altersgruppen.	Die	Resonanz	ist	durchweg	positiv.	
	
Daneben	haben	wir	im	vergangenen	Jahr	3	Elternstammtische	organisiert.	Die	Beteiligung	ist	deutlich	
geringer	wie	an	den	Spielplatz-Cafés,	wir	wollen	dennoch	weitere	Stammtische	durchführen,	da	diese	
ein	wichtiges	Instrument	sind,	um	Eltern	zu	informieren	und	auch	die	Wünsche	und	Sorgen	der	Eltern	
aufzunehmen.	
	
Im	Dezember	des	vergangenen	Jahres	haben	wir	für	die	Kleinen	in	der	Aula	der	Dietlinger	Schule	und	
in	Zusammenarbeit	mit	Himmelreicher	ein	Puppentheater	veranstaltet.	Für	unsere	Vereinsmitglieder	
bestand	ein	Vorkaufsrecht	und	die	Möglichkeit	vergünstigt	Eintrittskarten	zu	erwerben.	Der	örtliche	
Einzelhandel	hat	uns	beim	Vorverkauf	unterstützt.	Durch	die	kurze	Verkaufsfrist	und	zahlreichen	
Konkurrenzveranstaltungen	konnten	wir	leider	nicht	alle	Karten	verkaufen.	Dennoch	konnte	mit	
dieser	Veranstaltung	ein	Gewinn	erzielt	werden,	den	wir	im	kommenden	Jahr	für	die	Vereinsarbeit	
einsetzen	können.	Zur	Veranstaltung	haben	wir	gutes	Feedback	erhalten	und	wir	möchten	auch	im	
kommenden	Jahr	wieder	ein	Puppentheater	veranstalten.	
	
Weitere	Aktivitäten	
Neben	den	Vereinsterminen	hat	sich	der	Verein	zu	weiteren	Themen	engagiert.	Während	der	
Durchgangsverkehr	aufgrund	von	Straßensanierungsmaßnahmen	umgeleitet	wurde,	hat	sich	Eltern	
für	Keltern	für	die	Errichtung	einer	Verkehrsampel	eingesetzt,	um	den	Schulweg	in	Ellmendingen	
sicherer	zu	machen.		
	
Gemeinsam	mit	der	SPD	Keltern	haben	wir	das	Projekt	Kinderenzkreisführer	unterstützt.	Die	
Gemeinde	Keltern	hatte	die	meisten	teilnehmenden	Gruppen	im	Enzkreis.	Der	Veranstalter	hat	sich	
in	einem	separaten	Schreiben	für	die	Unterstützung	bedankt.	
Aus	der	Arbeit	am	Enkreisführer	heraus	hat	sich	auch	eine	Gruppe	Kinder	aus	Niebelsbach	an	uns	
gewendet	und	uns	gebeten,	ihren	Wunsch	nach	einer	Verbesserung	des	Spielplatzes	in	Niebelsbach	
zu	unterstützen.	Diese	Bitte	haben	wir	unterstützt	und	ein	von	den	Kindern	erstelltes	Plakat	an	den	
Bürgermeister	weitergegeben.	
	
Aufgrund	von	immer	wieder	aufkommenden	Berichten	zu	der	anstehenden	Zusammenlegung	der	
Grundschulen	in	Dietlingen,	hat	die	Arbeitsgruppe	Schule	und	Zukunft	bereits	im	April	Kontakt	zum	
Schulrektor	Schneider	aufgenommen	und	gemeinsam	mit	diesem	eine	Begehung	der	Schulgebäude	
in	Dietlingen	und	Ellmendingen	durchgeführt.	In	ausführlichem	Gespräch	wurden	die	Vor-	und	
Nachteile	einer	solchen	Zusammenlegung	mit	dem	Rektor	besprochen.		
	



Die	Arbeitsgruppe	Mitbestimmung	hat	gemeinsam	mit	den	Elternbeiräten	der	Kindergärten	
Ellmendingen	zu	Beginn	des	Kindergartenjahres	die	Errichtung	eines	Gesamtelternbeirats	
Ellmendingen	geplant,	die	schließlich	in	der	Gründung	des	Gesamtelternbeirats	im	August	gemündet	
ist.	Der	Gesamtelternbeirat	kann	die	Eltern	zu	Themen	wie	z.B.	einer	Zusammenlegung	der	
Kindergärten	besser	vertreten.	Im	kommenden	Jahr	ist	die	Ausweitung	des	Gesamtelternbeirats	auf	
weitere	Ortsteile	vorgesehen.		
	
Die	Arbeitsgruppe	Schule	und	Zukunft	hat	sich	aktiv	an	einer	Informationskampagne	zur	
Neustrukturierung	der	Schul-	und	Kindergartenlandschaft	beteiligt.	Durch	den	angekündigten	
Grundsatzentscheid	und	als	Reaktion	auf	die	Rückmeldungen	aus	der	Bevölkerung	hat	der	Verein	
zum	Ende	hin	klar	Position	bezogen	und	versucht,	in	Gesprächen	mit	Gemeinderäten,	Fraktionen	und	
Verwaltung	eine	Lösung	zu	erarbeiten,	die	im	Sinne	von	Kindern	und	Eltern	ist.	Die	Entscheidung	zum	
Grundsatzentscheid	soll	nun	im	kommenden	halben	Jahr	erarbeitet	werden.	Das	geplante	weitere	
Vorgehen	der	Gemeinde	sowie	ob	eine	mögliche	Einbeziehung	des	Vereins	erfolgt,	ist	derzeit	noch	
unklar.	
	
Im	Rahmen	der	Arbeit	zur	Neustrukturierung	haben	wir	auch	unsere	erste	Mitgliederbefragung	
durchgeführt.	Wir	wollen	auch	künftig	zu	wichtigen	Themen	wieder	Umfragen	durchführen.		
	
Ein	weniger	positives	Ereignis	war	eine	Abmahnung	des	Vereins	zum	18.10.	wegen	der	Verwendung	
eines	Bildes	auf	der	Webseite.	Der	Verein	konnte	mit	Hilfe	eines	Anwalts	zum	28.11.	eine	gütliche	
Lösung	erreichen.	Der	Verein	hat	im	Zusammenhang	mit	diesem	Vorfall	eine	größere	Spende	
erhalten,	um	das	wirtschaftliche	Risiko	zu	kompensieren.	
	
Schlussendlich	konnten	wir	für	den	Verein	zum	Ende	des	Jahres	den	Eintrag	in	ein	internationales	
Verzeichnis	von	Non-Profit	Organisationen	erreichen.	Über	die	Eintragung	kann	der	Verein	weitere	
Hilfen	erhalten	und	Kontakt	zu	anderen	überregionalen	Organisationen	herstellen.	Durch	diesen	
Eintrag	kann	der	Verein	nun	kostenlos	verschiedene	professionelle	Internetdienste	nutzen.	
	
Resümee	2016	
Das	zurückliegende	Jahr	war	für	die	aktiven	Mitglieder	ein	sehr	arbeitsintensives	Jahr.	Neben	der	
Gründung	wurde	die	Ausrichtung	festgelegt	und	das	Fundament	für	die	zukünftige	Arbeit	des	Vereins	
gelegt.	Von	11	Gründungsmitgliedern	ist	der	Verein	in	einem	Jahr	auf	über	50	Mitglieder	
angewachsen.	Wir	sind	allen	Mitgliedern	sehr	dankbar.	Die	Mitgliedsbeiträge	bilden	das	finanzielle	
Fundament	für	unsere	Aktivitäten	und	ohne	die	Mitarbeit	wären	unsere	Aktionen	und	
Veranstaltungen	undenkbar.		
	
Wir	betrachten	unser	Gründungsjahr	als	ein	erfolgreiches	Jahr.	Der	Verein	genießt	eine	gute	und	
positive	Wahrnehmung,	auch	über	die	Gemeindegrenzen	hinaus.	Mit	den	Gemeinderäten	konnten	
wir	eine	gute	Zusammenarbeit	implementieren	und	auch	schon	einzelne	Projekte	durchführen.	Die	
Zusammenarbeit	kann	als	fruchtbar	bezeichnet	werden,	auch	wenn	wir	nicht	immer	in	allen	
Bereichen	einer	Meinung	sind.		
	
Es	ist	uns	gelungen	von	einer	Bürgerinitiative	mit	nur	einem	Thema	zu	einer	Bürger-
Interessenvertretung	mit	einem	breiten	Themenspektrum	heranzuwachsen	und	uns	positiv	und	
produktiv	in	die	Gemeindeentwicklung	einzubringen.	Der	Gemeinderat	und	die	Verwaltung	beweisen	
bei	Themen	zu	Eltern	und	Kindern	nicht	immer	ein	sicheres	Händchen.	Genau	hier	sehen	wir	den	
Grund	für	unsere	Existenz	und	an	dieser	Stelle	beginnt	unsere	Arbeit.	Wir	wollen	Informieren	und	wir	
können	das	Sprachrohr	der	Eltern	und	Kinder	in	Keltern	sein.	
	
Ausblick	



Wir	haben	einen	Terminplan	für	2017	erstellt,	der	die	Treffen	und	Veranstaltungen	für	das	
Kalenderjahr	2017	enthält.	Einige	Kopien	des	Terminplans	liegen	aus,	die	jeweils	aktuellen	Termine	
können	auf	der	Webseite	eingesehen	werden.	Wer	keinen	Termin	verpassen	will,	kann	den	
Terminplan	der	Webseite	mit	Mobiltelefon	oder	PC	abonnieren.	
	
Während	2016	stark	durch	die	Vereinsgründung,	die	Orientierung	und	die	Strukturierung	des	Vereins	
geprägt	war	und	viele	Themen	sehr	spontan	bearbeitet	wurden,	soll	für	das	kommende	Jahr	
verstärkt	mit	der	eigentlichen	Vereinsarbeit	fortgefahren	werden.		
	
Wir	wollen	unsere	Mitglieder	besser	in	den	Verein	integrieren.	Wir	wollen	den	Mitgliedern	mehr	für	
die	Mitgliedschaft	bieten.	Damit	wollen	wir	heute	auf	der	Mitgliederversammlung	beginnen.	
	
Wir	möchten	die	Mitgliederversammlung	dazu	aufrufen,	die	Themen	für	das	kommende	Jahr	zu	
bestimmen.	Die	Themen	können	wir	dann	umsetzen,	wenn	sich	aus	der	Mitgliedschaft	Mistreiter	und	
Helfer	für	diese	Themen	finden.	
	
Der	Vorstand	schlägt	folgende	Themen	und	Aktivitäten	vor:	

• Wir	wollen	weiterhin	an	der	Neustrukturierung	der	Schul-	und	Kindergartenlandschaft	
mitarbeiten.	

• Wir	wollen	in	jedem	Ortsteil	ein	Spielplatz-Café	ausrichten.	
• In	den	Wintermonaten	wollen	wir	Mitgliederstammtische	zur	Information	und	Abstimmung	

ausrichten.	
• In	diesem	Jahr	soll	wieder	ein	Puppentheater	stattfinden.	
• Die	Arbeitsgruppen	werden	beibehalten	

	
Daneben	haben	wir	auch	Ideen	für	neue	Aktionen	und	sind	für	weitere	Vorschläge	offen:	

• Die	Arbeitsgruppe	Sicherheit	möchte	einen	Erste-Hilfe-Kurs	für	Eltern	mit	kleinen	Kindern	
veranstalten.	

• Eine	Osterhasenwiese	soll	veranstaltet	werden.	
• Wir	können	einen	Kinderflohmarkt	veranstalten	
• Wir	wollen	auf	dem	Nikolausmarkt	einen	Nikolaus	stellen,	mit	dem	die	Kinder	Ihre	Wünsche	

teilen	und	fotografiert	werden	können	
• Wir	wollen	auf	dem	Straßenfest	mit	einem	Stand	vertreten	sein.	

	
Wir	möchten	abschließend	bei	allen	Mitgliedern,	Spendern	und	Unterstützern,	dem	Gemeinderat	mit	
den	Gemeinderäten,	der	Verwaltung	mit	Bürgermeister	und	Kämmerer	sowie	den	Trägern,	
Mitarbeitern	und	Beiräten	in	den	Kindergärten	und	Schulen	für	die	tolle	Zusammenarbeit	und	
Unterstützung	bedanken.	Als	ein	Beispiel	möchten	wir	den	Hausmeister	Kusterer	der	Schule	in	
Dietlingen	nennen,	der	uns	vorbildlich	bei	der	Ausrichtung	des	Puppentheaters	unterstützt	hat.	
	
	
	
	
Keltern,	12.	Januar	2017,		
	
	
Der	Vorstand	


